
 
 
         Viktring, 30.01.2005 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des ÖBFK 
 
 
 
Wir starten voll Elan ins Jahr 2005. 
Viele werden es nicht glauben, aber heuer vor dreißig Jahren fanden die ersten 
Gespräche zur Gründung unseres erfolgreichen Verbandes statt. Die offizielle 
Gründung erfolgte im Jänner 1976, so dass wir nächstes Jahr unser 30jähriges 
Jubiläum feiern werden. 
 
 
Peter Land, 
der vor dreißig Jahren Kickboxen nach Österreich gebracht hat, hat bei der letzten 
Vorstandssitzung (16.01.2005) aus gesundheitlichen Gründen seine Funktion als Präsident 
zurückgelegt. 
 
Die Erfolgsgeschichte unseres Verbandes wird untrennbar mit dem Namen Peter Land 
verbunden bleiben und ist es sein historisches Verdienst die Aufnahme des ÖBFK in die BSO 
erreicht zu haben. 
 
Offizielle Staatsmeisterschaftsmedaillen der BSO, Ausbildung von Lehrwarten und Trainern 
durch die BAFl, Aufnahme von Spitzensportlern in das Heeressportzentrum, Förderung 
durch die Österreichische Sporthilfe und finanzielle Unterstützung durch die BSO wären 
ohne Peter Land nicht möglich. 
 
Im Namen des gesamten Vorstandes möchten wir unserem Freund Peter Land für seinen 
aufopferungsvollen Einsatz und seine Verdienste um den Kickboxsport danken. 
 
Auf meinen Antrag hin hat sich der Vorstand dafür entschieden vorerst keinen Nachfolger 
zu bestimmen, sondern diese wichtige Entscheidung Euch allen bei der nächsten 
Generalversammlung des ÖBFK vorzubehalten. 
 
Auch im Bereich des Generalsekretariats ist es zu einem personellen Wechsel gekommen. 
 
 
Alois Guttmann trat als Generalssekretär des ÖBFK zurück.  
Schwerwiegende Fehler  vor allem in der Finanzverwaltung des Verbandes, sowie ein nicht 
vom Vorstand genehmigtes Überschreiten seiner Aufwandsentschädigung machten diesen 
Schritt notwendig. (Genehmigtes Budget betrug € 7000,-- / tatsächliche Belastung  
ca. € 13.000,-- ) 
 
Die Vertrauensbasis wurde durch Unwahrheiten und wie sich bei Durchsicht der Unterlagen 
herausstellte durch ein regelrechtes Intrigenspiel zerstört. Die Generalversammlung wird 
Gelegenheit bieten die Fakten auf den Tisch zu legen. 
 
Als neuer Generalsekretär haben sich Karl Kolleritsch und Otmar Felsberger beworben und 
Ihre Konzepte vorgestellt. Der Vorstand hat sich für das moderne Managementkonzept von 
Otmar Felsberger entschieden, das folgende Verbesserungen für den ÖBFK bringen wird: 



 Deutlich reduzierte Kosten, da keine fest Angestellten beschäftigt werden, sondern 
Verbandsarbeiten ausgelagert werden und  nur nach tatsächlichem Aufwand bezahlt 
werden. (Einsparungspotenzial ca. € 10.000,-- die direkt den Sportlern und  Vereinen zu 
gute kommen werden) 

 Verbesserter Kontakt zu Vereinen und Sportlern, da bei jedem österreichweiten Turnier 
Otmar Felsberger wie in der Vergangenheit auch schon persönlich anwesend ist. 

 Verstärkte Öffentlichkeitsarbeit und Aktionen wie die Interspar-Promotion 
 Keine Büromiete (Einsparungspotenzial € 8.400,--) 
 Digitalisierung des Schriftverkehrs. Alle Dokumente werden einem breiteren Kreis 

zugänglich gemacht. Dadurch wird die Information verbessert und werden mehr von 
Euch in Entscheidungen eingebunden. 

 Aufgabenverteilung mit Budgetverantwortung wie es von unseren Statuten vorgesehen 
ist. 

 
 
Veränderung bietet aber auch die Chance neue Ideen zu 
verwirklichen. 
Bei der bevorstehenden Generalversammlung soll neben der Neubesetzung des Präsidenten 
auch Interessenten, die sich aktiv in die Arbeit des ÖBFK einbringen wollen Gelegenheit 
geboten werden im Team des Vorstandes mitzuarbeiten. Für den Fall, dass ihr aktiv am 
Verbandsleben als Funktionär teilnehmen wollt, bitte ich um Eure Kontaktaufnahme. 
 
 
Turnierabsagen !?! 
In den letzen Tagen seid ihr vielleicht von der Absage zweier Turniere (Austrian Open und 
Bundescup) informiert worden. Begründet wurden diese Absagen im Wesentlichen damit, 
dass angeblich eine Unterstützung (vor allem finanziell) durch den ÖBFK nicht gegeben 
wäre: 
 
Dies ist unrichtig! Wahr ist vielmehr, dass der Vorstand des ÖBFK entweder gar nicht 
informiert wurde bzw. die beantragte Unterstützung ohnehin zugesagt hat. 
 
Neu ist aber auch, dass Unterstützungen nicht mehr aufgrund persönlicher Beziehungen zu 
einzelnen Personen gewährt werden, sondern dass wir Unterstützungen nach objektiven 
Kriterien im Vorstand diskutieren und beraten. Nicht ein Einzelner entscheidet, sondern 
der gesamte Vorstand. 
 
Diese Entscheidungen werden in Zukunft transparent allen zugänglich sein. Dies gilt 
übrigens auch für die Vergabe von Staatsmeisterschaft, Aufnahmeansuchen in die HSZ etc. 
 
 
Trotz Ausfall der zwei Turniere ist unser Terminplan dicht gedrängt.  
 
5. März Generalsversammlung des ÖBFK  Graz 
9. April Offene Öberösterreichische Meisterschaft 
30.April Staatsmeisterschaft Semikontakt  Deutschlandsberg 
21.Mai  Staatsmeisterschaft Leichtkontakt  Rohrbach 
28.Mai  Staatsmeisterschaft Vollkontakt  Kindberg 
 
 
 
 
 
 



Aber nicht nur beim ÖBFK gibt es viel Neues – auch die IAKSA ist 
sehr aktiv: 
 

• Die heurige WM wird in Moskau vom 24. September bis 1. Oktober stattfinden. Es 
werden wieder pro Nation 2 Sportler an den Start gehen dürfen 

• Nach einer langen Pause wird  es heuer wieder eine IAKSA Europameisterschaft in 
der zweiten Junihälfte in der Türkei geben 

• IAKSA-Sportler sind zur WKA in Bratislava (Ende Mai) eingeladen 
• IAKSA-Sportler werden an der WKA Semikontakt/Formen WM in Kanada (November) 

teilnehmen dürfen, die für IAKSA Sportler Weltcup-Status haben wird 
• Die IAKSA hat in Ihr Sportprogramm neue Disziplinen aufgenommen: 

o Lowkick-Kickboxen 
o Damen-Vollkontakt 
o Formen 
o Hard-Contact (Eine neue Disziplin bei der nach Semikontaktregeln mit 

vollem Kontakt gekämpft wird / KO erlaubt) 
• Die IAKSA- Homepage wird in einigen Tagen in neuem Design und mit neuen 

Funktionen ( Fotogallery, Newsletter zum bestellen) präsentiert. 
• Die IAKSA wird mit einem neuen modernen Logo in der Öffentlichkeit auftreten. 
• Neue Mitglieder (in den letzten Wochen ist Spanien wieder zur IAKSA zurückgekehrt 

und konnten neue Mitglieder begrüßt werden: Venezuela, Indien / Dank einem sehr 
regen Präsidenten Horst Prelog gibt es Kontakte zum Iran und Korea) werden das 
Teilnehmerfeld bei Europa- und Weltmeisterschaften deutlich attraktiver machen. 

 
 
Eure Meinung ist wichtig 
Ich hoffe mit diesem Schreiben die wichtigsten Fragen beantwortet zu haben. Natürlich 
steht das Präsidium des ÖBFK Euch für alle weiteren Fragen zur Verfügung bzw. würde ich 
mich freuen wenn Ihr mir Eure Meinung zu den obigen Themen mailt oder uns einfach 
anruft: 
 
Nikolaus Gstättner   0664 4245696  kickboxen@chello.at 
Ernst Dörr   0664 2205251  ernst.doerr@chello.at 
Reinhard Guschlbauer 0650 5054299  reinhard.guschlbauer@aon.at 
Otmar Felsberger  0699 12366065 otmar.felsberger@aon.at 
 
 
Freundliche Grüße 
 
Niki Gstättner 
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